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von Astrid Lindgren stammt der Spruch „Oh, wie ist es schön,

wenn  Weihnachten  ist.  Ich  wünschte  nur,  dass  ein  wenig

öfter Weihnachten wäre.“ 

In  diesem  Sinne  schreiben  wir  Ihnen  im  vierten  Jahr  der

diversen  globalen  Krisen  unseren  Weihnachts-Elternbrief.

Fielen am 24. Februar des letzten Jahres die ersten Schüsse in

einem Krieg in Europa,  den wir  nicht für möglich gehalten

haben,  öffnete  am  7.  Oktober  dieses  Jahres  eine  Terror-

Organisation im Nahen Osten die Tore zu Dantes Inferno. Als

Anne-Frank-Gymnasium  besitzen  wir  ein  Leitbild,  dem  wir

verpflichtet  sind.  Daher  tolerieren  wir  in  keiner  Weise

antisemitische  Auswüchse.  Wer  dies  anders  sieht,  besucht

schlichtweg die falsche Schule.

Wir sind Europaschule. Herzlichen Dank.
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Liebe Eltern und 
Erziehungsberechtigte, 

Liebes Kollegium,

Liebe Schülerinnen und 
Schüler,  
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Wir schauen auf Ereignisse des Jahres 2023 zurück. 

Wie in den letzten fünf Jahren haben wir alle Vorhaben in

diesem Jahr sehr erfolgreich meistern können. Dies ging nur

mit  motivierten  Schülerinnen  und  Schülern  sowie

interessierten Eltern und einem starken Kollegium. Wir alle

haben bis zum Schluss hart gemeinsam gearbeitet und freuen

uns nun auf die freien Tage. 

Im Jahr 2023 hat das Anne-Frank-Gymnasium zunächst nach

großartiger  Vorarbeit  der  Arbeitsgruppe  MINT-StuBO

(Studien-  und  Berufsorientierung)  die  Rezertifizierung  für

das  Berufswahlsiegel  NRW  erfolgreich  absolviert.  Die

herausragende  Berufswahlorientierung  am  AFG  Werne

wurde in Dortmund durch den Oberbürgermeister Thomas

Westphal prämiert.

Neben dem Austausch mit unseren französischen Partnern in

Bailleul  sowie  dem Austausch mit  unseren amerikanischen

Freunden  aus  Kentucky  haben  wir  am  Nikolaustag  drei

chilenische  Lernende vom Colegio  Alemán de  Conceptción

begrüßt, die neun Wochen in Gastfamilien untergebracht sind

und  bei  unserem  Kooperationspartner  Klingele  ein

Berufswahlpraktikum  im  Ausland  absolvieren.  Der

Gegenbesuch mit  drei  deutschen Lernenden

erfolgt  in  den  Sommerferien  mit  Begleitung

von  Frau  Buttkereit.  Erstmalig  wurde  im

September  ein  dreitägiger  MINT-Austausch

bei  unserer  Partnerschule,  dem  Wilhelm-

Gymnasium in Braunschweig, durchgeführt. 

Am  24.03.  hat  der  „Tag  der

Kooperationspartner“ als Highlight des Jahres

stattgefunden. Über 50 Gäste aus Wirtschaft,

Hochschulen,  Forschungseinrichtungen,

Politik und Verwaltung besuchten das AFG als

gemeinsamen  Kooperationspartner.  Das  AFG

als einzige MINT-EC-Schule im Nordkreis Unna

und  Digitale  Modellschule  der

Bezirksregierung  Arnsberg  hatte  alle
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Kooperationspartner  zu  diesem  besonderen  Event

eingeladen, um die bestehenden Netzwerke nach der langen

Corona-Zeit  zu  intensivieren  und  auszubauen.  Unter  den

Gästen  waren  u.a.  Wernes

Bürgermeister  Herr  Lothar Christ  und

aus Berlin Frau Dr. Niki Sarantidou, die

Geschäftsführerin von MINT-EC e.V. 

Prof. Dr. Harald Mathis vom Fraunhofer Anwendungszentrum

SYMILA  in  Hamm  hielt  eine  heitere  Keynote-Speech  zum

Thema  "KI  und  Kooperationspartner“.  Dabei  zeigte  er  die

Möglichkeiten und Grenzen von ChatGPT auf und stellte ein

gemeinsames KI-Projekt von Schülerinnen und Schülern des

AFG mit dem Fraunhofer Anwendungszentrum zum Tierwohl

in  der  Schweinemast  dar.  Lisa  Reray  und  ihr  Team  vom

Fraunhofer  FKIE  aus  Bonn  begannen  mit  der

wissenschaftlichen Begleitung der Lernlandschaft. Frau Reray

war beeindruckt von den Fortschritten: „Die Lernräume am

AFG  sind  Vorbild  für  unsere  eigenen  Lernräume,  die  wir

gerade aufbauen und noch einrichten müssen.“ Neben der

Space-Lernlandschaft  konnten  die  Gäste  auch  an  einer

allgemeinen  Schulführung,  einer  speziellen  MINT-

Schulführung sowie an Unterrichtshospitationen teilnehmen.

Nach  dem  Mittagessen  in  der  Mensa  blieb  genügend  Zeit

zum  Netzwerken  und  zum  Besuch  des  Marktes  der

Möglichkeiten.  Es wurde deutlich, wie viele Möglichkeiten

das  AFG  außerhalb  des  Unterrichts  bietet:

neben  Wettbewerben  und

Arbeitsgemeinschaften  wurden  spannende

Projekte mit externen Partnern vorgestellt. 

Parallel dazu konnte das Pop-Up-Planetarium

des  LWL  aus  Münster  besucht  werden,  das

der  Schule  bereits  im  Laufe  der  Woche  für

faszinierende Eindrücke aus dem Weltall  zur

Verfügung  gestanden  hat.  Einen  würdigen

Abschluss erhielt dieser Tag durch die Kinder-

UNI,  die um 17 Uhr in der Mensa stattfand.

Unter  dem  Titel  “Mathematik  und  Fußball“

zeigte  Prof.  Dr.  Lanwehr  von  der

Fachhochschule  Südwestfalen  die  geheimen

Tricks  der  Profifußballer  vor  200

Fußballbegeisterten.
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Die  Gelder  aus  dem  Sponsorenlauf  der  SV  wurden

gewinnbringend  für  die  Schulgemeinschaft  eingesetzt.

Endlich besitzt die Schule einen Trinkwasserbrunnen in der

Mensa  und  der  Innovation  Floor  (Brücke,  International

Corner)  sind  durch  Mobiliar  wie  im  Thinking  Space

aufgewertet  worden.  Am  17.03.  hat  die  gesamte

Schulgemeinschaft  einen  Tagesausflug  nach  Bonn

unternommen,  um  nach  der  Coronazeit  wieder  in  den

Jahrgangsstufen  im  sozialen  Miteinander  außerhalb  der

Schule Gemeinsamkeit zu erleben.

Ein  erstmaliger  Facharbeit-Slam  konnte  am  2.  Mai  in  der

Mensa  durchgeführt  werden.  Die  besten  Facharbeiten

wurden nicht  nur  in  der  Schule  prämiert,  sondern  setzten

sich  gegen  eine  große  Konkurrenz  beim  Dr.-Hans-Riegel-

Facharbeiten-Wettbewerb  an  der  Ruhruni  Bochum  durch:

Anton  Mors  in  Mathematik  ("Volumenpolynome  und

Lorentzpolynome")  und  Lina  Middelhoff  in  Geographie

("Vertical  Farming  -  eine  Geschäftsidee  mit  Zukunft?")

erreichten  mit  herausragenden  Facharbeiten  jeweils  den

ersten Preis! 

Der Musikabend, das lateinische Theater, die

Revue, das Theater „Haus der Mörder“ haben

als  kulturelle  Highlights  ebenso  ihren

gravitätischen  Platz  im  Schulleben.  Das

dankbare  Publikum  zollte  den  engagierten

und  durchaus  professionellen  Auftritten  der

Schülerinnen  und  Schüler  und  ebenso  den

Kolleginnen und Kollegen frenetischen Beifall,

den alle Akteure verdient haben. 

Zu  den  vielen  schönen  Abiturzeugnissen

konnten  wir  zum  zweiten  Mal  in  der

Geschichte der Stadt Werne gleich vier MINT-

EC-Zertifikate  zum  Abitur  überreichen.  Mit

vielen  erfolgreichen  Wettbewerbsteilnahmen

brillierten  unsere  Schülerinnen  und  Schüler,

um  damit  auch  Punkte  für  das  MINT-EC-

Zertifikat zu erlangen.

In  diesem  Kontext  wurden  mit  den

einheimischen  und  in  unser  Portfolio

passenden  Unternehmen   Kroes  Hotel  am

Kloster,  Grunewald  Garten-  und

Landschaftsbau,  Aurubis,

Genossenschaftsverband,  Geotec
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Bohrtechnik,  BTW  Marketing  und  PTR  Hartmann  weitere

Kooperationsverträge  im  Rahmen  der  Studien-  und

Berufswahlorientierung  sowie  des  MINT-Profils

unterzeichnet.  Der  Stratosphärenballon  konnte  in  diesem

Jahr erfolgreich im Beisein der Schulgemeinschaft und unter

Beteiligung  einiger  Kooperationspartner  (Uniferm,

Förderverein) starten und landen. Das Projekt werden wir als

Teil  des  Biologie/Chemie-Kurses  im  WP  II-Bereich  (Klasse

9/10) dauerhaft implementieren.

Für 2024 haben wir uns wieder einiges vorgenommen.

Im Januar werden die nächsten neuen Kooperationspartner

aus  der  regionalen  Wirtschaft  schriftlich  fixierte

Vereinbarungen mit  uns  treffen,  um unser  herausragendes

Studien- und Berufswahlorientierungsangebot zu stärken. 

Der Ausbau unserer neuen Space-Lernlandschaft wird durch

Erweiterungen  forciert:  das  MediaLab  wird  fertig  gestellt;

Innovation-Floor,  Innovation-Bridge,  Thinking  Spaces  light

werden  in  Bereichen  ohne  Fluchtwege  ausgebaut.  Eine

nachhaltige  Entwicklung  wird  für  den  Maker  Space

umgesetzt:  Die  Implementierung  des  WPII-Faches  SUMS

(Startup Maker Space) zur Stärkung betriebswirtschaftlicher,

designtechnischer und sozialer Kompetenzen der Lernenden

in Klasse 9 wird fortgesetzt.

Die Lehrkrärftekonferenz hat in der letzten Woche einstimmig

beschlossen,  dass  wir  angesichts  des  nicht  immer  positiv

gewandelten  gesellschaftlichen  Umfeldes,  das  in  den

Schulalltag  durch  Vandalismus,  unsoziales  Verhalten  und

Gleichgültigkeit   hineingetragen  wird,  bis  zu  den

Sommerferien die Methode des „Schulethos“ anwenden, um

in  kritischer  Selbstreflexion  mit  Ihnen  als  Eltern,  den

Schülerinnen  und  Schülern  und  weiteren  Partnern  unser

Leitbild zu evaluieren. Wir erhoffen uns wichtige nachhaltige

Impulse  für  den  Umgang  miteinander  im

Schulalltag. Sie sind herzlich dazu eingeladen

mitzuwirken.

Uns  werden  wieder  im  April  zwei

amerikanische  Referendarinnen  besuchen

und  ihre  Ausbildung  bei  uns  abrunden.  Wir

freuen  uns  auf  unsere  Freunde  von  der

Western  Kentucky  Universitiy  in  Bowling

Green!

AdiutaByte,  RCS,  Böcker und andere Partner

unterstützen  uns  bei  unserer  dreitägigen

Projektphase  (3.-5.6.24)  zu  „Nachhaltigkeit

und Klima“. Gerne lade ich Sie nochmals dazu

ein,  sich  an  dem  Planungsprozess  zu

beteiligen.  Ansprechpartnerin  ist  Frau  Heike

Hengelbrock.  Wir  streben  passend  zur

Projektphase  im  Juni  die  Zertifizierung  als

Schule  der  Zukunft zur  Förderung  der  BNE

(Bildung für nachhaltige Entwicklung) am AFG

an.

Gemeinsam  mit  dem  Mensaverein  und  der

Sportfachschaft  treffen  wir  Vorbereitungen

zur  Teilnahme am  Landesprogramm Bildung

und Gesundheit in NRW: Gute gesunde Schule,

um  die  Gesundheitsbildung  und  -erziehung
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am  AFG  zu  stärken  und  im  Frühjahr  2025  ins  Rennen  für

diesen Landeswettbewerb zu gehen.

Weitere  Maßnahmen  zur  Förderung  und  Stärkung  der

Kohärenz  der  Schulgemeinschaft  sowie  der  Corporate

Identity  und  zur  Wertschätzung  von  besonderen

Schülerleistungen  werden  ausgebaut:  das  „Starter  Kit“  für

Sextaner wird im 2. Halbjahr umgesetzt, eine „Bestenehrung“

am Schuljahresende wird erstmalig geplant.

Jetzt  nutzen  wir  die  freien  Tage,  um  im  Kreis  der  Familie

gemütlich die Festtage zu verbringen,  das leckere Essen zu

genießen,  in  Gesprächen  schöne  Dinge  des  vergangenen

Jahres Revue passieren zu lassen, Bücher zu lesen, bei Wind

und Wetter  sich  trotzdem zu bewegen,  das  neue Jahr  mit

Freude zu begrüßen und die Seele einfach baumeln zu lassen.

Wir wünschen Ihnen besinnliche Festtage und alles Gute im

neuen  Jahr:  Gesundheit,  Zuversicht  und  Zufriedenheit.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Zukunft erleben. Zukunft gestalten.

Wir sind das Anne-Frank-Gymnasium Werne. Wir verbinden

Welten!

Marcel Damberg & Thorsten Kluger

- Die Schulleitung -

Zur  Aufnahme  in  den  Mailverteiler  für  den

Elternbrief  oder  zur  Abmeldung  davon

wenden Sie sich bitte an 

elternbrief@afg-werne.de

Weitere Kontaktadressen, Informationen und

die  Elternbriefe  können  Sie  auf  unserer

Homepage

afg-werne.de

finden.
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